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Redaktionsschluss:  Sa 05.03.16 
Erscheinungstag ca. Mo 14.03.16 

So 14.02.16 14.00 Uhr Osterbasar Bastelkreis Bürgerhaussaal 

Mi 17.02.16 19.00 Uhr Mitgliederversammlung OGV Bürgerhaussaal 

Do 18.02.16 18.00 Uhr Senioren  - Rundertisch  Rathaus 

Sa 20.02.16 14.00 Uhr Kesselfleischturnier  Stockschützen Stockbahn 

Sa 20.02.16 14.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Kindervorstellung Theaterverein 
… Räuber sein dagegen sehr –Theaterv. 

Bürgerhaussaal 
Bürgerhaussaal 

So 21.02.16 17.00 Uhr … Räuber sein dagegen sehr - Theaterv. Bürgerhaussaal 

Fr 26.02.16 19.00 Uhr Generalversammlung Feuerwehr Feuerwehrhaus 

Fr 26.02.16 20.00 Uhr CSU-Stammtisch Bürgerhaus 

Sa 27.02.16 20.00 Uhr … Räuber sein dagegen sehr - Theaterv. Bürgerhaussaal 

So 28.02.16 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Treffpunkt Kaffee 
und Eine-Welt-Waren-Verkauf 

Kirche 
Foyer-Kiga 

So 28.02.16 17.00 Uhr … Räuber sein dagegen sehr - Theaterv. Bürgerhaussaal 

So 28.02.16 18.00 Uhr Evang.-Gottesdienst Kapelle 

Mi 02.03.16 14.00 Uhr Seniorenkaffee, siehe Seite 8 Bürgerhaus 

Do 03.03.16 19.30 Uhr CSU-Jahreshauptversammlung Bürgerhaus 

Fr 04.03.16 08.00 Uhr 24 Stunden für den Herrn Kapelle 

Sa 05.03.16 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Prediger KAB-
Diözesanpräses Erwin Helmer, anschl.   
Dämmerschoppen im Bürgerhaus 

Kirche 
Bürgerhaus 

Sa 05.03.16  Altpapiersammlung  Musikverein  

Sa 05.03.16 20.00 Uhr … Räuber sein dagegen sehr - Theaterv. Bürgerhaussaal 

So 06.03.16 10.00 Uhr Kinderkleiderbasar  Kindergarten Bürgerhaussaal 

Mo 07.03.16 17.00 Uhr Papst-Franziskus Gesprächskreis Bürgerhaus 

Di 08.03.16 16.00 Uhr Kleinkindergottesdienst  Kapelle 

So 13.03.16 10.30 Uhr  Heilige Messe zum Misereor-Sonntag Kirche 

Fr 18.03.16  90er Jahre Party -  Burschenverein  Gemeindegebiet 

Sa 19.03.16 10.00 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium (vorh. RK), an-
schl. Generalversammlung  des Kapellenvereins 
im Bürgerhaus   

Kapelle 
Bürgerhaus 

Sa 19.03.16 15.00 Uhr Ostereierschießen Schützengesellschaft Schützenheim 

Sa 19.03.16  Beachparty -  Burschenverein  Gemeindegebiet 

So 20.03.16 15.00 Uhr Jugendkonzert Musikverein Bürgerhaussaal 

So 20.03.16 18.00 Uhr Evang. Gottesdienst Kapelle 

Fr 25.93.16 11.00 Uhr Karfreitagsgrillen Fischereiverein Feststadel 

So 27.03.16  Internationales Stockschützenturnier Stockbahn 

Mo 28.03.16  Internationales Stockschützenturnier Stockbahn 

 

Wir bitten um Beachtung: 
 

Die Jugendräume müssen in der Zeit vom 07.03.2016 bis 21.03.2016  
auf Grund von Parkettarbeiten geschlossen bleiben. 
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Gemeinde Obermeitingen 

Rückblick des Bürgermeisters auf das Jahr 
2015 und Ausblick auf das Jahr 2016 

„Ich habe gerade noch mit unseren Flüchtlingen Kicker 
gespielt“, erzählt Bürgermeister Erwin Losert (CSU), als 
er zu unserem Gespräch am Abend im Rathaus  eintrifft. 
Ende September 2015 kamen die ersten Flüchtlinge 
nach Obermeitingen, nun leben 52 Männer aus Eritrea in 
der ehemaligen Grundschule auf dem Kirchberg.  
 

„Die Unterbringung der Flüchtlinge innerhalb kürzester 
Zeit war eine der großen Herausforderungen des ver-
gangenen Jahres und absolutes Neuland“, bekennt Lo-
sert. Die Gemeinde hat das Schulhaus als Interimslö-
sung zur Unterbringung von Flüchtlingen an das Land-
ratsamt Landsberg vermietet, bis eine geplante Asylun-
terkunft im Gewerbegebiet fertiggestellt ist. 
 

„Es hat mich positiv überrascht, wie viele Bürger sich im 
Asylhelferkreis engagieren und es gibt eine große Unter-
stützung durch die Vereine. Mein großer Dank für diese 
außerordentliche Leistung“. 
 

Eine gewaltige Herausforderung des vergangenen Jah-
res war auch die Anlage des Badesees. „Wir konnten 
dank der hervorragenden Zusammenarbeit den engen 
Zeitplan einhalten und das Projekt in nur sieben Mona-
ten fertigstellen“, berichtet der Bürgermeister. Am 11. 
Juni wird das neue Naherholungsgebiet mit einem See-
fest unter Einbeziehung der Vereine eingeweiht. 
 

Eine weitere große Veranstaltung steht im August an. 
Vom 12. bis 15. August richtet der Musikverein Ober-
meitingen das Bezirksmusikfest des Bezirks Lech-
Ammersee aus. 
 

Glücklich ist Erwin Losert über die Fertigstellung der 
neuen Kinderkrippe mit 15 Plätzen, die am 9. Mai mit 
einem Familienfest eingeweiht wurde. Und er ist auch 
stolz, denn „bei dem größten Bauprojekt des Ortes sind 
wir im Kostenrahmen geblieben.“ Nach Aussage des 
Bürgermeisters flossen rund 800 000 Euro in den Neu-
bau, 300 000 Euro kostete die Renovierung des Altbaus 
der Kindertagesstätte St. Mauritius. 
 

Im Bürgerhaus wurden zur Erfüllung der Brandschutz-
auflagen die Lüftungsanlage modifiziert und eine Außen-
fluchttreppe angebracht. Mit dem Einbau einer neuen 
Sicherheitsstromversorgung und der Erneuerung der 
Sicherheitsbeleuchtung sowie der Beschilderung der 
Fluchtwege werden die brandschutztechnischen Arbei-
ten in diesem Jahr abgeschlossen.  

Mit der bereits installierten neuen Tontechnik im Saal 
und dem heuer neu aufzubereitenden Parkett gewinnt 
das Bürgerhaus weiter an Attraktivität. Und ab Februar 
kann die Gemeinde mit Mathieu Kanellopoulos einen 
neuen Wirt im Bürgerhaus begrüßen. 
 

„Unsere Stockschützen feierten ihr 40-jähriges Bestehen 
und der Burschenverein bescherte dem Dorf ein wunder-
schönes viertägiges Fest zur Fahnenweihe“, blickt Losert 
auf die Veranstaltungen im vergangenen Jahr zurück. 
 

Im Baugebiet Süd V mit 38 vergebenen Bauplätzen sind 
die Erschließungsmaßnahmen erledigt. Die Gemeinde 
mit ihren 1582 Einwohnern plant ein weiteres Baugebiet 
mit zehn bis 15 Plätzen im östlichen Ortsbereich. 
 

Doch nicht nur die Häuslebauer hat der Bürgermeister im 
Blick. „Ein wichtiges Thema ist der soziale Wohnungs-
bau, denn Obermeitingen hat zur Zeit keine günsti-
gen kleinen Wohnungen, z. B. für junge Menschen oder 
anerkannte Asylbewerber“, räumt Losert ein. 
 

Sehr zur Freude des Bürgermeisters verstärkt seit Sep-
tember der Obermeitinger Christian Riedl als neuer Mit-
arbeiter und Leiter den gemeindlichen Bauhof. 

 

Die lang geplante Sanierung der Urnenmauer konnte im 
November abgeschlossen werden. 

 

Die Gemeinde hat die Sanierungssatzung „Altort Ober-
meitingen“ nun endgültig auf den Weg gebracht hat. 
Somit kann sie Projekte im Rahmen des Gemeinsamen 
Entwicklungskonzepts Lechfeld (GEL) angehen und da-
für Zuschüsse durch die Städtebauförderung beantragen. 
„2016 wird das Jahr der vielen kleinen Baustellen wer-
den“, schaut Losert auf die kommenden zwölf Monate. 
 

Diese betreffen auch einige Straßen im Ort: Der alte 
Kirchweg soll saniert werden, ebenso der Gehweg 
und die Rinnen entlang der Lechfelder Straße, für die 
auch eine neue Decke vorgesehen ist. Die Südstraße 
soll ausgebaut bzw. fertiggestellt werden. 
 

Im Gewerbegebiet möchte Losert den Breitbandausbau 
vorantreiben. 
 

Die Gemeinde denkt auch an die kleinen Bürger und wird 
die Spielgeräte am Spielplatz am Feststadel erneuern.  
 

Nach der Genehmigung der Änderung des Flächennut-
zungsplans kann das Kiesabbaugebiet um eine Fläche 
von 4 ha erweitert werden. 
 

Neben den gemeindeeigenen Projekten spielt auch im 
kommenden Jahr die interkommunale Zusammenarbeit 
weiter eine wichtige Rolle. Dazu gehört auch das regio-
nale Verkehrskonzept aller Lechfeldgemeinden, um 
die innerörtlichen Bereiche vom Verkehr zu entlasten und 
Obermeitingen besser an die Einkaufsmeile am Donau-
ring in Untermeitingen anzubinden.  
 

Für den im Sommer eingerichteten Rufbus hat Ober-
meitingen einen Antrag auf Ausdehnung der Fahrzeiten 
auf die Morgen- und Abendstunden und den Samstag 
gestellt.  
 

Zum Schluss lobt der Bürgermeister die Zusammenarbeit 

im Gemeinderat als gutes Miteinander. „Die Entscheidun-

gen sind immer vom Grundsatz „Zum Wohl der Dorfge-

meinschaft“ geprägt. 
 

Text und Foto: Sybille Heidemeyer 
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6/2016/42A 
Fürth, den 12. Januar 2016 

Pressemitteilung 
 

Mikrozensus 2016 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2016 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 

Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayeri-

schen Landesamts für Statistik werden dabei im 
Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern 

von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-

viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch 

zu ihrem Pendlerverhalten befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozen-

susgesetz Auskunftspflicht. 

Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich an-

geordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 

1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der 

Haushalte und Familien, ermittelt. 

Der Mikrozensus 2016 enthält zudem noch Fragen zum 
Pendlerverhalten der Erwerbstätigen sowie der Schüler 

und Studierenden. Neben dem hauptsächlich benutzten 

Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- oder Ausbil-
dungsstätte werden auch die Entfernung und der Zeit-

aufwand für den Weg dorthin erhoben. Die durch den 
Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage 

für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen 

und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mit-

teilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei 

rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt 

wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befra-

gen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichproben-

verfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der 

Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergeb-

nisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewähl-

ten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teil-
nimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fra-

gen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Aus-
kunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgen-

de Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Er-
hebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewähr-

leistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die 

ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich an-
kündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts 

legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzuneh-

men, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen 
selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt ein-

zusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haus-
halte, die im Laufe des Jahres 2016 eine Ankündigung 

zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhe-

bungsbeauftragten zu unterstützen. 

Hinweis: 

Für Rückfragen können Sie sich an folgende E-Mail-

Adresse wenden:mikrozensus@statistik.bayern.de 

Aus den Gemeinderatssitzungen  
Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 

 
In seiner Dezembersitzung beschloss der Gemeinderat 
Obermeitingen die erste Änderung des Bebauungsplans 
für das Sondergebiet Badesee. Damit soll in dem Naher-
holungsgebiet, das im Juni eröffnet wird, die Errichtung 
einer Wasserwachtaufsichtshütte mit Kiosk und einer 
Naturbegegnungshütte, die der Fischereiverein haupt-
sächlich nutzen wird, baurechtlich möglich sein. 
 

Gemeinderatssitzung vom 20.01.2016 
In der jüngsten Sitzung stimmte der Gemeinderat nun 
zu, diese Bauvorhaben aus Kostengründen in Kooperati-
on mit dem Fischereiverein umzusetzen. Voraussetzung 
dafür ist natürlich die Genehmigung der Bebauungs-
planänderung durch das Landratsamt Landsberg am 
Lech. 
Die Idee dahinter ist: Ein vorab eingeholter Kostenvoran-
schlag bezifferte allein für den Bau der Wasserwachthüt-
te schon auf 100 000 Euro,  was der Gemeinde viel zu 
teuer ist. Nun werden fachkompetente Mitglieder des 
Fischereivereins die Arbeitsleistung zum Bau der beiden 
Hütten erbringen. Die Gemeinde stellt zur Realisierung 
beider Projekte Finanzmittel in Höhe von 50 000 Euro im 
Haushaltsplan 2016 ein. „Die Fischer identifizieren sich 
mit dem Badeseegelände und wollen es zu ihrem und 
zum gemeindlichen Schmuckkästchen machen. Zudem 
übernehmen sie in Zukunft anfallende Instandsetzungs-
arbeiten und haben sich auch bereit erklärt, gemeinsam 
mit der Gemeinde das Badeareal zu pflegen“, führte Bür-
germeister Erwin Losert  (CSU) aus. 
 

Weitere Themen im Gemeinderat: 
Bürgerhaus: Nach der erfolgten Aufarbeitung des 
Parkettbodens im Saal wurden nun die Bodenarbeiten 
für die Treppen, das Foyer und die Jugendräume verge-
ben. 
 

Gaststätte Bürgerhaus: Ab 1. Februar ist Mathieu 
Kanellopoulos neuer Pächter der Bürgerhausgaststätte. 
Bisher betrieb der Wirt die Gastwirtschaft „Zum Bauern-
girgl“ in Tutzing. 
 

mailto:mikrozensus@statistik.bayern.de
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Jugendraum Bürgerhaus: Die Gemeinde stellt den 

Jugendraum auf der Nordseite des Bürgerhauses der 

Pfarrgemeinde St. Mauritius zur Verfügung.  
 

Ponykoppel von Herrn Günter Friedrich 
 

Lange war es ruhig um die Tierkoppel von Günter Fried-
rich im Süden von Klosterlechfeld. Nun ist zum 31. De-
zember 2015 die endgültig letzte Frist des Landratsam-
tes Landsberg am Lech zur Duldung der eingezäunten 
Koppel samt der zum Schutz der Tiere errichteten Hütte 
abgelaufen. 
 

Schon 2009 wurde dem Klosterlechfelder Friedrich mit-
geteilt, dass er gemäß § 35 des Baugesetzbuches keine 
Weidehütte auf dem von ihm erworbenen Grundstück 
hätte errichten dürfen. Das Landratsamt Landsberg ord-
nete die Beseitigung an. Der Grund ist, dass sein Grund-
stück im Außenbereich der Gemarkung Obermeitingen 
liegt und er seine Tiere als Hobby hält und er damit keine 
landwirtschaftliche Privilegierung besitzt. 
 

In den vergangenen Jahren kämpfte er gemeinsam mit 
vier Mädchen aus Klosterlechfeld und verschiedenen 
Aktionen für den Erhalt seiner Koppel mit rund 30 Tieren. 
Neben Ponys zählten auch Esel, Mulis, Schafe und Zie-
gen dazu. Es wurde vor allem die Öffentlichkeit durch die 
Medien und das Internet auf die Situation aufmerksam 
gemacht und Unterschriften gesammelt, Petitionen ein-
gereicht und Gespräche mit Landratsamt und Politikern 
geführt, um die Koppel zu erhalten. 
 

Die Fristen des Landratsamts wurden immer wieder ver-
längert, doch eine Genehmigung oder dauerhafte Dul-
dung konnte Friedrich nicht erreichen.  

Nun hat Günter Friedrich sein rund ein Hektar großes 
Grundstück und den auf elf Tiere reduzierten Tierbe-
stand an einen landwirtschaftlichen Betrieb aus Langer-
ringen verpachtet. Dieser Pächter stellte nun einen Bau-
antrag für die schon bestehende Weidehütte, der in der 
jüngsten Gemeinderatsitzung in Obermeitingen auf der 
Tagesordnung stand. 
 

Der Gemeinderat gab sein Einvernehmen für den Bau-
antrag unter der Voraussetzung, dass die Weidehütte 
einem landwirtschaftlichen Betrieb dient. 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Fürstenfeldbruck muss nun beurteilen, ob der Pächter 
wirklich landwirtschaftlich privilegiert ist. Danach ent-
scheidet dann letztendlich das Landratsamt Landsberg 
am Lech über die Genehmigung des Bauantrags und 
damit die Zukunft der Tierkoppel.   

Die weiteren Termine für Altpapiervereins-
sammlungen 2016 in Obermeitingen 

Samstag, 05.03. Musikverein 

Samstag, 02.04. Fußball-Jugend 

Samstag, 07.05. Schützengesellschaft 

Samstag, 04.06. Burschenverein 

Samstag, 02.07. Musikverein 

Samstag, 06.08. Schützengesellschaft 

Samstag, 03.09. Fußball-Jugend 

Samstag, 01.10. Schützengesellschaft 

Samstag, 05.11. Abt. Tischtennis 

Samstag, 03.12. Musikverein 

           FUNDKATZE 
 

Zugelaufen ist diese Katze bei 
Frau Prosch, Angerstraße 2 in 
Obermeitingen (Tel. 08232/1035) 
und kann dort abgeholt werden. 

 

Mitteilungen der Seniorenbeauftragten 
 

ANNO: Es ist kein verspäteter Faschingsscherz, 
dass die Ausgabe der Seniorenzeitung ANNO erst jetzt 
verteilt wird. Was drin steht ist auch heute noch aktuell – 
nicht nur für Senioren. 
 

Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: Nach 
dem sehr informativen Vortrag im November, bieten wir 
kostenlose persönliche Beratungsmöglichkeit vor Ort im 
Rathaus am 03.03.2016. Terminvereinbarung über Brigit-
te Rid, Tel. 1435. 
 

Neu: Kostenlose Wohnraumanpassungsberatung 
des Landratsamtes (Wohnraumanpassung - altersunab-
hängig, bei Krankheit oder Behinderung). Terminverein-
barung unter 08191/129-234. 
 

In Würde altern! Vortrag im Landratsamt im Sit-
zungssaal (1. OG), Von Kühlmann-Str. 15 in Landsberg 
am 17.03.2016 um 17.30 Uhr zum Thema: In Würde al-
tern! Würdevolle Pflege ist machbar und bezahlbar. 
 

Rundertisch (Terminänderung): 18.02.2016 um 18.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. Eingeladen sind 
alle, die sich für bürgerschaftliches Engagement für und 
von Seniorinnen und Senioren einsetzen möchten und 
sich an der Aktion: Mit den Augen der Senioren durch 
Obermeitingen am 30.04.2016 beteiligen möchten.   
     

Weitere Auskünfte über die Seniorenberaterinnen: 
Brigitte Rid und Andra Pfänder-Rid. 

Informationsmaterial liegt in der Gemeinde aus. 
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Pfarrgemeinde St. Mauritius 

Gelungenes Fest der Begegnung 

Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 
 

„So eine große Freude – Eritrea trifft Obermeitingen. Wir 
zeigen Ihnen unsere Lebensart und Sie zeigen uns Ihre“, 
begrüßte Pfarrer Thomas Demel auf Englisch die 40 
Männer aus Eritrea, die zum Fest der Begegnung in den 
Obermeitinger Bürgerhaussaal gekommen waren. Einer 
von ihnen übersetzte die Worte für sie in Tigrinya, der 
am häufigsten gesprochenen Sprache des Landes. Ins-
gesamt 52 Flüchtlinge aus dem kleinen Land an der ost-
afrikanischen Küste haben seit Herbst vergangenen Jah-
res in der alten Grundschule auf dem Kirchberg eine vor-
läufige Bleibe gefunden. 
 

Viele Bürger aus Obermeitingen und auch aus den 
Nachbargemeinden waren der Einladung des Pfarrge-
meinderates St. Mauritius gefolgt und erlebten einen be-
sonderen Nachmittag, in der sich in freundlicher, unge-
zwungener Atmosphäre zwei Welten näher kamen. 
 

Nach dem musikalischen Auftakt eines Bläserquintetts 
des Musikvereins Obermeitingen vermittelte Luitgard 
Scholl, die Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, in Bil-
dern und Worten, wie „wir in Bayern leben“ und wie die 
Pfarrei die Feste rund ums Kirchenjahr feiert. 
 

Im Gegenzug zeigten die Eritreer Impressionen aus ih-
rem Land – die Landschaft, die Hauptstadt Asmara und 
die Menschen der verschiedenen Volksgruppen. Dann 
versammelten sich einige Männer vor der Bühne und 
tanzten ausgelassen zu ihrer Musik, begleitet von 
Trommlern aus Obermeitingen und vom Klatschen der 
Gäste. „Sie wollten einen Einblick geben in ihr Land und 
ihre Kultur. Die Präsentation und das Programm haben 
sie selbst zusammengestellt und bei den Vorbereitungen 
geholfen“, erzählte Luitgard Scholl über das Fest, das 
ursprünglich schon im November geplant war. Über die 
politische Situation in Eritrea und die Gründe ihrer Flucht 
wollten sich die Männer nicht äußern. 
 

Schnell kamen Eritreer und Lechfelder miteinander ins 
Gespräch – trotz vermeintlicher Sprachschwierigkeiten.  
Viele Kontakte waren allerdings schon geknüpft, denn 
mittlerweile engagieren sich rund 45 Ehrenamtliche im 
Obermeitinger Asylhelferkreis.  

„Dank der Empathie der Helfer läuft es sehr gut. Alle ar-
beiten in verschiedenen Bereichen Hand in Hand“, be-
richtete Bodo Donauer und hob hervor, dass „es ein sehr 
harmonisches Zusammenleben ohne Vorkommnisse“ ist. 
Viele der Flüchtlinge sind in sportliche Aktivitäten des 
SSV Obermeitingen eingebunden. 
 

Obermeitingens  Bürgermeister Erwin Losert (CSU) dank-
te denn auch dem Ehepaar Donauer und allen Helfern für 
ihr Engagement für die Flüchtlinge sowie dem Pfarrge-
meinderat für das gelungene Fest der Begegnung.  

Vielen Dank allen, die uns bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Festes unterstützt haben. 
 

Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele Men-
schen unserer Einladung zum Fest der Begegnung 
gefolgt sind. 

Luitgard Scholl  
für den Pfarrgemeinderat Obermeitingen 
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Nur für heute… 
 

… war das Thema des letzten „Thirty rocks“ Wortgottes-
dienst in Lagerlechfeld. 
 

Voller guter Vorsätze starten die meisten Menschen ins 
neue Jahr, so auch das Vorbereitungsteam von „Thirty 
rocks“. Mehr Sport, bewusster ernähren, Sprachen ler-
nen… waren nur einige Vorsätze, die beispielhaft ge-
schildert wurden. Doch ziemlich schnell wurde den Teil-
nehmern des Gottesdienstes bewusst, dass die meisten 
Vorsätze unrealistisch und nicht zu schaffen sind, son-
dern vielmehr wie Seifenblasen zerplatzen und so stellte 
sich die Frage: Nur für heute – was kann ich mir „nur für 
heute“  vornehmen, schaffen und umsetzen? 
 

Eben dieser Frage ging auch Pfarrer Reiner Hartmann, 
der einer Einladung 
aufs Lechfeld ge-
folgt war, in seiner 
Predigt nach. Er 
ermutigte die Got-
tesdienstbesucher 
im Hier und Jetzt zu 
leben, ihre Auf-
merksamkeit auf 
Heute zu lenken. 
 

Im Anschluss waren 
die Besucher des 
Gottesdienstes ein-
geladen, sich eines 
der zehn Gebote 
der Gelassenheit 
von Papst Johan-
nes XXIII auszusu-
chen und sich die-
ses für den Rest des Tages, aber nur für heute, vorzu-
nehmen.  
 

Nach dem Segen durch Pfarrer Hartmann bestand bei 
Punsch und Knabbereien wieder die Möglichkeit zum 
anschließenden Beisammensein, Austausch und Ge-
spräch. 
 

Die zehn Gebote der Gelassenheit und selbstgebackene 
Glückskekse, in denen wiederum eines der Gebote der 
Gelassenheit eingebacken und zu finden war, durften die 
Gottesdienstbesucher als Impuls für die kommende Zeit 
mit nach Hause nehmen.  
 

Eine Ausnahme zu „nur für Heute“ war Joachim Stark-

mann vom Vorbereitungsteam jedoch sehr wichtig: „Die 

Einladung zur Teilnahme am Wortgottesdienst „Thirty 

rocks“ gilt nicht nur für heute, sondern auch für die kom-

menden Gottesdienste.“ Der nächste findet übrigens am 

13.02. wieder um 19:30 Uhr in der Kirche St. Martin in 

Lagerlechfeld statt. 

  

Julia Geschwindner 

Die meisten Vorsätze zu 
Jahresbeginn zerplatzen 
wie Seifenblasen.... 

„Vergelt´s Gott“ 
  

unseren Sternsinger, die dieses Jahr 3703,15 Euro an 
Spenden für Kinder–Hilfsprojekte gesammelt haben, 
sowie den Organisatorinnen Centa Rid und Angelika 
Steininger, den Gruppen-Begleitern, allen die bei den 
Pausenstationen für „Stärkung“ gesorgt haben und na-
türlich allen die gespendet haben. 
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Wallfahrtstag in Klosterlechfeld 
 
 

Samstag, 13.02.2016 mit Prediger:  
H. H. Weihbischof em. Josef Grünwald, Augsburg, 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Scheuring 
 

Beginn: Jeweils 19 Uhr - ab 18.15 Uhr Rosenkranzgebet  
und Beichtgelegenheit 

 
 

 
 

Lechfelder Mittagstisch 
 

 

Donnerstag, 18.02.2016 um 12.00 Uhr  
Imhofstüberl Untermeitingen 

 

um Anmeldung wird gebeten.  
 
 

Ansprechpartner für Anmeldung und Info:  
Familie Beil, Tel. 08232-1846416   

Das Feuer neu entfachen 
 

Herzliche Einladung zum Glaubensweg 
in der Fastenzeit, der am Aschermitt-
woch begonnen hat. Sie können gerne 
noch dazu kommen! 

 

Wo: Im Refektorium des Klosters, Klosterlech-
feld, Franziskanerplatz 6. Beginn 20 Uhr, 
„Ankommen“ ab 19.30 Uhr  mit Getränken und 
kleinem Imbiss. 

Themen-Abende und Termine:  
 

17.02.2016 Unsere Sehnsucht nach Liebe – mehr als nur ein 
  Traum?! 

24.02.2016 Es gibt Liebe – In Jesus Christus überbietet Gott 
  unsere Sehnsucht 

02.03.2016 SEIN Leben wählen – SEINER Liebe trauen?! Der 

  Liebe trauen – Gott heilt die Wunden der Vergan-
  genheit 

09.03.2016 Neues Leben – durch Vergebung! 

16.03.2016  Beten: mit Gott in Beziehung bleiben – mit Gott 

  Gemeinschaft suchen 

Die Pfarreiengemeinschaft lädt ein 
zu einem Konzert mit Pfarrer & Liedermacher 

 

Clemens Bittlinger 
 

Mittwoch, den 20. April 2016 um 20.00 Uhr 
in der Kirche St. Martin  -  Lagerlechfeld 

 

 

 

 

 

 

 
 
Manche bezeichnen ihn provokant als Rockpfarrer, an-
dere beschreiben ihn pragmatisch als Liedermacher. 
Clemens Bittlinger  ist evangelischer Pfarrer, Kom-
munikationswirt und eben Musiker. Die Musik ist seine 
frühe Leidenschaft. Seit mehr als drei Jahrzehnten ge-
lingt es ihm, diese mit seinem Pfarrberuf zu verbinden. 
Er selbst bezeichnet seine Musik als "moderne Glau-
bensäußerung, die mir selbst und anderen Mut und Trost 
verschaffen will".  
 

"Wir wollen aufstehn, aufeinander zugehn" , so lautet 
der Text eines seiner bekanntesten Lieder. Es soll auf-
fordern Gegensätze zu überwinden – Gegensätze, wie 
sie zwischen Jungen und Alten, Reichen und Armen, 
Kranken und Gesunden, den Mächtigen und den Ohn-
mächtigen alltäglich sind. Es bedeutet aber auch den 
Menschen beizustehen, die sich selber nicht helfen kön-
nen. 
 

Seine Songs sind zum Teil in millionenfacher Auflage 
erschienen. Mit weit über 300.000 verkauften Tonträgern 
(Gold 2009) zählt er zu den erfolgreichsten Interpreten 
seines Genres. Seine Lieder sind persönlich, ehrlich, 
eigenwillig, seine Fragen provokativ und unbequem. Sei-
ne Antworten sind authentisch, weil sie aus einem enga-
gierten Christsein resultieren. 
 

Es ist die hoffnungsvolle Nachdenklichkeit, die die Kon-
zerte von Bittlinger so einzigartig machen. 
 
 

Freuen Sie sich auf einen interessanten Abend! 
Eintrittskarten gibt es im Pfarrbüro Klosterlechfeld  
für 13 Euro im Vorverkauf ( Abendkasse 15 Euro).  

Weitere Termine: 
 

Sa 13.02.16  13.30 Uhr, Führung durchs Missions-
    museum St. Ottilien (KLB) Landvolk 
    Landsberg 
 

Mi 24.02.16  19.00 Uhr, Taizé-Gebet Untermeitingen 
 

Do 03.03.16  19.30 Uhr, Vortrag zur Enzyklika Lauda
    to  Si, Haus St. Ulrich, Augsburg   
 

Fr 04.03.16  19.30 Uhr, Weltgebetstag in der Evang.-
    Versöhnungskirche Lagerlechfeld, anschl. 
    gemütl. Beisammensein im Pfarrheim 
 

Sa 05.03.-  10-18 Uhr, Bücherflohmarkt der kath. 
So 06.03.16  Jugend der PG im Kloster, Klosterlechfeld 

 

Fr 11.03.16  15.00 Uhr, Zentrale Kreuzwegandacht 
   am Kalvarienberg Klosterlechfeld 
 

Sa 12.03.16  09.30 - 16.30 Uhr, Klausurtag für alle  
   ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen der PG-
   Lechfeld in Klosterlechfeld  (Anmeldung 
   bis 28.02.16 im Pfarrbüro, Tel. 96190)  
 

Fr 22.04.16  Frauenfrühstück im Pfarrheim Unter-
   meitingen vom Frauenbund Lagerlech-
   feld (Kosten 8 Euro), Anmeldung bis 
              15.03.16 unter Tel. 79771. 
 

Klosternachmittage 2016 
 im Kloster zum Heiligen Kreuz  

in Mindelheim, Hauberstr. 2 Eingang: Treppe 
 

am 13. März, 17. April, 22. Mai,19. Juni, 17. Juli und 07. 
August, j eweils von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 

 

An den Klosternachmittagen bieten wir eine geistliche 
Führung durch einen Teil des Klosters zum Heiligen 
Kreuz in Mindelheim an. Schwerpunkt wird sein, was die 
vielen Bilder, die (sakralen) Räume, der Heilige Franzis-
kus, franziskanische Spiritualitätm für unser Leben heute 
sagen können.  
Es ist auch Zeit zum gemütlichen Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen. Um 17 Uhr besteht die Möglichkeit, 
die Vesper in der Kapelle mit zu beten und zu singen. 
 

Unkostenbeitrag 09.00 Euro, gerne vorherige Anmeldung 
bei Ursula Oebel, unter Tel.-Nr. 08261/731120 oder 
Email: foerderverein-GZ@gmx.de . 
  

Gemeinschaft von der erlösenden Liebe Christi 
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Bastelkreis  

20. Osterbasar - am Sonntag, 14 Februar 
 

Nur kurz war die Pau-
se für die Damen des 
Obermeitinger Bastel-
kreises nach dem er-
folgreichen Advents-
markt. 
 

Schon in der ersten 
Januarwoche began-
nen die Vorbereitun-
gen für den 20. Oster-
basar. In zahlreichen 
Arbeitsstunden werden 
Osterkränze gebun-
den, Kerzen festlich 
gestaltet und dekorati-
ve Accessoires mit 
österlichen Motiven 
angefertigt.  

 
 

Der Bastelkreis will seinen Gästen am Sonntag, den 
14. Februar 2016, wieder attraktive Angebote bieten. 
Dazu gehört auch ein reichhaltiges Torten- und Ku-
chenbuffet zu günstigen Preisen. Wenn der Basar 
um 14.00 Uhr im Bürgerhaus öffnet, ist auch schon 
die Kaffeetafel für die Besucher bereit und selbstver-
ständlich können, wie jedes Jahr, die Backwaren 
auch wieder mit nachhause genommen werden. 
 

Der Erlös des Basars kommt natürlich wieder wohl-
tätigen Zwecken zugute. 
 

Der Bastelkreis freut sich schon  
auf Ihren Besuch! 

 

Regina  Ruchti 

    Fotos aus 2015: Sybille Heidemeyer 

 

Seniorenclub 

 

Nächstes Treffen: 
 

Voraussichtlich ist am 2. März, 14.00 Uhr wieder Kaf-

feetreff im Bürgerhaus. Es konnte mit dem neuen 

Wirt diesbezüglich noch keine Absprache getroffen 

werden.  
 

Falls widererwartend eine Änderung eintreten sollte, 

werde ich die Mitglieder telefonisch davon unterrich-

ten. 
  

Jutta Beil 

 

Freiwillige Feierwehr Obermeitingen             07.01.2016 
 

 

EINLADUNG 
 

zur Aktiven– und Generalversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Obermeitingen 

 

Am   Freitag, den 26.02.2016 

findet um 19.00 Uhr 

im  Bürgerhaus in Obermeitingen 

die  Aktiven– und Generalversammlung der  

  Freiwilligen Feuerwehr  

statt. 
 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bericht des Scheiftführers 

4. Bericht des Kassiers 

5. Kassenprüfung 

6. Bericht des Kommandanten 

7. Ehrungen 

8. Aufnahme neuer Mitglieder 

9. Abstimmung über Beileidsbekundung nicht  

 aktiver Mitglieder 

   10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
Alle aktiven und passiven Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
 
Ich bitte alle aktiven Feuerwehrmitglieder in Uniform 
blau zu erscheinen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Clemens Weihmayer   gez. Stephan Sperl 
1. Vorstand       1. Kommandant 

 

Freiwillige Feuerwehr  
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Obst– und Gartenbauverein 

 

CSU-Ortsverband 

 

Christbaumsammelaktion 
 

Am Samstag, dem 9. Januar 
2016, sammelte der CSU-
Ortsverband Obermeitingen tradi-
tionsgemäß die Christbäume im 
gesamten Dorf ein. 
 

Fünf Wagen voll konnten zur Bio-
gasanlage in Hurlach gefahren 
werden.   
 

Wir danken zunächst allen Bür-
gerinnen und Bürgern für das 
Bereitstellen der Bäume und 
dann den Freiwilligen, vor allem 
unseren vier „Neubürgern“ aus 
Eritrea, für die große Hilfe beim 
Einsammeln. 
 
Albert Jacob 

 

Obst- und Gartenbauverein Obermeitingen e. V. 
www.ogv-obermeitingen.de 

 

Einladung 
 
Sehr geehrte Mitglieder und Gartenfreunde, 
 
am Mittwoch, 17.02.2016, findet im Bürgerhaus unsere 
diesjährige  
 

Jahreshauptversammlung  
 

statt. 
          

Beginn ist bereits um 19.00 Uhr. 
 
Tagesordnung 
 

  1. Begrüßung  

  2. Tätigkeitsbericht 

  3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

  4. Entlastung des Kassiers und Vorstandes  

  5. Rückblick: das Vereinsjahr 2015 in Bildern 

  6. Anpassung der Mitgliedsbeiträge 2016  

  7. Jahresprogramm 

  8. Präsentation der letzten Vereinsfahrt – „Berlin“  

  9. Vorstellung - Vereinsfahrt 2016 nach Hamburg 

      (mit Möglichkeit der Anmeldung) 

10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

 
Ich darf Sie im Namen der Vereinsleitung recht herzlich 
hierzu einladen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Marion Schreiner 
1. Vorsitzende 

 

Reit– und Fahrverein 

 

Einladung  

zur Jahreshauptversammlung des 

Reit- und Fahrverein  

Obermeitingen e.V. 

 
 
Sehr geehrtes Mitglied, 
 
hiermit lade ich Sie herzlich zur Teilnahme an unserer 
diesjährigen, ordentlichen Jahreshauptversammlung 
des Reit- und Fahrvereins ein. 
 
Termin:  17.03.2016 
Beginn:  19.00 Uhr 
Ort:    Bürgerhaus Obermeitingen,  
   Nebenzimmer 
 
Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand 

2. Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft 

    - Bericht des Schriftführers 

    - Bericht des Kassenwarts 

    - Bericht des Jugendwarts 

    - Bericht des 1. Vorsitzenden 

    - Bericht der Kassenprüfer 

3. Entlastung der Vorstandschaft 

4. Wünsche und Anträge 

 
Wünsche und Anträge sind bis 10.03.2016 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Patricia  Betzmeier   
1. Vorsitzende 

http://www.ogv-obermeitingen.de/
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Theaterbühne 
 

Fischereiverein 

 

VORANKÜNDIGUNG 

!!! NUR GEGEN VORBESTELLUNG !!! 
 

Am Karfreitag, 25.03.2016,  

räuchern und grillen wir für Sie! 

 

Es können Räucherforellen  

und Steckerlfische 

bei Familie Mayr/Neumann (Tel.72367)  

oder Familie Donner (Tel.74624)  
 

bis spätestens 15.03.2016 verbindlich  

vorbestellt werden. 
 

 

Abholung am Karfreitag ab 11:00 Uhr 

beim Feststadel. 

 

Essen und Trinken auch vor Ort möglich! 

 

Ihr  

Fischereiverein Obermeitingen e. V. 

Inhaltsangabe zum Lustspiel von Thomas Brückner 
 

….Räuber sein dagegen sehr! 
 

…ein Rauschkugel-Schwank In drei Akten 
 

Die Bauern Emmeran, Veit und Gustl haben die gu-
ten Geschäfte auf dem Viehmarkt bis tief in die 
Nacht im Wirtshaus begossen und haben sich nun 
auf dem Heimweg gründlich im Wald verlaufen. Aus 
der Not heraus sind sie gezwungen ihren Suri auf 
einer Lichtung auszuschlafen. 
 

Am nächsten Tag, den sie komplett verschlafen ha-
ben, einigen sie sich darauf, noch mindestens diese 
Nacht im Wald zu verbringen. Dies natürlich auch 
mit dem Hintergrund und der Hoffnung, dass ihre 
ganz bestimmt furchtbar erzürnten Frauen, vor de-
nen sie einen Heidenrespekt haben, sich bis dahin 
wieder etwas beruhigt haben. Dieses Vorhaben er-
weist sich aber als äußerst schwierig.  
 

Wie sie aus dieser Geschichte ‚heil’ wieder heraus 
kommen ist hier zu erleben! 
 

Spieltage:  

 Samstag, 20.02.16 um 14:00 Uhr 
(Kindervorstellung) 

 Samstag, 20.02.16 um 20:00 Uhr 
(Premiere)* 

 Sonntag, 21.02.16 um 17:00 Uhr 

 Samstag, 27.02.16 um 20:00 Uhr 

 Sonntag, 28.02.16 um 17:00 Uhr 

 Samstag, 05.03.16 um 20:00 Uhr 
 

*Zur Premiere empfangen wir Sie mit Sekt und 
Orangensaft 

 

Spielort: Bürgerhaus Obermeitingen  
 

Die Kartenreservierung ist vom Montag bis Freitag 
(15:00 bis 20:00 Uhr) bei Familie Beil telefonisch unter 
0176 39141888 möglich. Die Abholung der Karten ist bis 
spätestens 20 Minuten vor Vorstellungbeginn an der 
Abendkasse möglich. Weitere Informationen zum Stück 
sowie Bilde und Videos aus den letzten Jahren, finden 
Sie auf unserer Homepage http://www.theaterbuehne-
Obermeitingen.de 
 
Bernhard Jahn 

http://www.theaterbuehne-Obermeitingen.de
http://www.theaterbuehne-Obermeitingen.de
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Gesangverein 

Schwarz-Weiß-Ball 
 

Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 
 

„Atemlos durch die Nacht“ – das Lied, das der Gesang-
verein Fröhlichkeit unter der Leitung von Siegfried Lauter 
zum Auftakt seines Schwarz-Weiß-Balls vortrug, schien 
auch das Motto des Abends zu sein. 
 

Zahlreiche Besucher – darunter viele „Stammgäste“ - fan-
den sich wieder zu dieser traditionellen Veranstaltung in 
der Faschingszeit im Obermeitinger Bürgerhaus ein und 
ließen kaum eine Tanzrunde aus. Und auch die Auftritte 
der Garden aus Klosterlechfeld und Mittelstetten waren 
atemberaubend. 

Für ein passendes Ambiente hatten Mitglieder des Ge-
sangvereins den Bürgerhaussaal mit Glitter und Gold und 
edler Tischdekoration in einen schmuckvollen Ballsaal 
verwandelt. 
 
 

 

Ganz in Goldfolie ausgekleidet war auch die einladende 
Bar, die sich diesmal im hinteren Teil des Saals befand 
und nicht in einem separaten Raum. „So verpassen die 
Besucher nichts von der Musik und dem Programm im 
Saal“, sagte Gottfried Riedmiller, der erste Vorsitzende 
des gastgebenden Gesangvereins. Und Musik sowie Pro-
gramm konnten sich auch diesmal wieder hören und se-
hen lassen. 

Bereits das dritte Jahr in Folge sorgte die beliebte 16-
köpfige Partyband „Die Hurlacher“ mit ihrer Bläsercombo 
für abwechslungsreiche, hochkarätige Tanzmusik und 
gute Stimmung im Saal. Das Repertoire, das von be-
kannten Instrumentalhits über Schlager, Pop und Ever-
greens reicht, haben sie mit aktuellen Hits bereichert. 
Dabei konnten es die gesanglichen Darbietungen von 
Johann Rid und Tiffany Schmid durchaus mit den Origi-
nalen wie Robbie Williams, Wolfgang Petry, Amy 
Winehouse und Tina Turner aufnehmen. 

Einen Abstecher von ihrem Dorfball in Klosterlechfeld 
nach Obermeitingen machte das Prinzenpaar Anika I. 
und Andreas III. samt Prinzengarde der Lecharia. Nach 
dem Prinzen- und dem Gardetanz konnten sich die Ball-
gäste noch über den Showtanz freuen. Für die Auffüh-
rung unter dem Motto „Glanz und Glamour“ tauschten die 
Tänzerinnen ihre Gardekostüme in gold-, silbern- und 
rotglitzernde Paillettenkleidchen und legten eine fetzige 
Choreographie auf das Parkett. 
 

Vor dem offiziellen Start im Februar empfahl sich der 
neue Wirt der Bürgerhausgaststätte, Mathieu Kanellopou-
los, bei den Besuchern des Schwarz-Weiß-Balls mit einer 
kleinen Menükarte. 
 

Im Foyer setzte Irena Riegel vom Studio „foto morgana“ 
die Gäste für ein Erinnerungsfoto professionell ins Bild. 
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Musikverein 

Kinderfasching  
Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 

 

Kein Kinderfaschingsumzug in Obermeitingen? Man 

kann sich gar nicht erinnern, dass er in den vergangenen 

Jahren wirklich einmal ausfallen musste. Doch am Sonn-

tag, den 31.01.2016 fiel der Umzug durchs Dorf buch-

stäblich ins Wasser. Deshalb verlegte der Veranstalter, 

der Musikverein Obermeitingen, ihn kurzerhand in das 

Bürgerhaus.  
 

Zum bekannten Narrhalla-Marsch der Jugendblaskapelle 

unter Wolfgang Forster zogen die faschingsbegeisterten 

Kinder samt Eltern in den Saal des Bürgerhauses im 

ersten Stock ein. Angeführt wurden sie von der Kinder-

garde des Mittelstetter Faschingsclubs (MFC). 
 

Gut, dass sich dort auch einige der Bonbonwerfer einge-

funden hatten und die Kinder nicht auf die begehrten 

Süßigkeiten verzichten mussten.  
 

Ob bei Schunkelrunden, Polonaisen und Tanzspielen - 

die Kinder standen immer im Mittelpunkt und die Mitglie-

der des Musikvereins taten alles, damit die Kleinen einen 

ausgelassenen Nachmittag im Bürgerhaussaal hatten. 
 

Auf der Bühne begeisterten „Oberhäuptling“ Georg 

Weihmayer, „Afroman“ Stefan Weihmayer und Vanessa 

Waldheim die Kinder für ihr Unterhaltungsprogramm. 

Und die kleinen Wikinger, Vampire, Feuerwehrmänner 

und Prinzessinnen machten gerne mit, die ganz Kleinen 

auf dem Arm von Mama oder Papa.  

Zu später Stunde entführten die Mädels der ersten Gar-
de des Mittelstetter Faschingsclubs (MFC) mit ihrem au-
ßergewöhnlichen Showtanz die Ballbesucher in die 
„Unterwelt“.  
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Auch die Eltern waren zumeist fantasievoll verkleidet und 

geschminkt.  

Discjockey Sascha Ertle verwandelte den abgedunkelten 

Saal in eine Kinderdisco mit bunten Scheinwerfern und 

Bühnennebel. Und wer gerade nicht auf der Tanzfläche 

war, stärkte sich mit Pommes, Kuchen und frischem 

Popcorn. 

 

Das ist immer wieder schön“, sagte Michael Weihmayer, 

der erste Vorsitzende des Musikvereins Obermeitingen, 

und freute sich über den vollen Saal und die Auftritte der 

Kindergarde des MFC, die von den kleinen und großen 

Besuchern kräftig beklatscht wurden.  
 

Der Musikverein Obermeitingen  

dankt allen Helfern und Bonbonwerfern! 
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Jahreskonzert des Musikvereins 
Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 

 

Mit der fulminanten „Fanfare for a special moment“ von 
Thomas Doss eröffnete das Blasorchester des Musikver-
eins Obermeitingen sein Jahreskonzert. Es war ein ge-
lungener Auftakt nicht nur für einen „besonderen Mo-
ment“, sondern für auch einen wirklich besonderen 
Abend und ein besonderes Jahr des Musikvereins. Denn 
zum einen feiert der Musikverein 2016 sein 30-jähriges 
Bestehen, zum anderen richtet er im August das Be-
zirksmusikfest des Bezirks Lech-Ammersee aus. Dazu 
gehören auch die Wertungsspiele mit rund 30 teilneh-
menden Blaskapellen im April. 
 

Doch zurück zum brillanten Konzert im vollbesetzten 
Saal des Bürgerhauses, das die Musiker Dominik Lauter 
und Markus Schmid gut gelaunt und informativ moderier-
ten. 
 

Dirigentin Daniela Rid, die nach der Geburt ihres jüngs-
ten Kindes im Sommer vergangenen Jahres eine Baby-
pause einlegte, übergab den Taktstock für das diesjähri-
ge Konzert an Eduard Hampp. Der Schwabmünchner 
Blasmusikprofi und Manager der ausgezeichneten Ka-
pelle „Blech & Co.“ führte die 41 Musiker des symphoni-
schen Blasorchesters souverän und beschwingt durch 
die verschiedensten Genres anspruchsvoller Blasmusik-
literatur. 
 

„Fiskinatura“ heißt die Suite, die Thiemo Krass 2010 an-
lässlich des 1150-jährigen Ortsjubiläums von Fischen im 
Allgäu komponierte. Den Musikern gelang es hervorra-
gend, die Landschaft und die Natur musikalisch bildhaft 
werden zu lassen. 
 

Bei der beliebten „Annen-Polka“ von Johann Strauss 
Sohn, ein fester Bestandteil der Wiener Neujahrskonzer-
te, legte der  Dirigent besonderen Wert auf die Einhal-
tung der Tempi, die die Musiker mit schön ausgearbeite-
ten Ritardandi und Wechseln in flottes Tempo akkurat 
umzusetzen vermochten. Da konnte das Publikum seine 
Bravo-Rufe nicht zurückhalten. 
 

In das von Schriftsteller J.R.R. Tolkien geschaffene Au-
enland in Mittelerde führte das Stück „Hobbits“ aus der 
Symphonie Nr. 1 „Der Herr der Ringe“ von Johan de 
Meij. Den Stolz und die Ausgelassenheit des Völkchens 
haben Komponist und Musiker vortrefflich zum Ausdruck 
gebracht. 
 

In dem spielerisch anspruchsvollen „Bugler’s Holiday“ 
des US-Amerikaners Leroy Anderson begeisterten die 
Trompeter Markus Schmid, Thomas Schiegg und 
Norbert Wegele mit ihren rasanten Soli und brachten die 
Zuhörer zum Jubeln. 
 

Nach dem bekannten Konzertmarsch „Mein Regiment“ 
von Hermann Ludwig Blankenburg ging es mit David 
Shaffers „Journey into Diablo Canyon“ auf eine musikali-
sche Reise durch die Felsen und Wüste von New Mexi-
co und dann weiter nach Portugal mit dem melodiösen 
Marsch „O Vitinho“ von F.M. Neto.  
 

In dem Polka-Dixie „Happy Trombones“ lässt Komponist 
Walter Schneider drei Posaunen in die erste Reihe tre-
ten: Ein gelungener und gutgelaunter Solo-Auftritt von 
Nick Bürgle, Johann Rid und Manfred Wiblishauser, der 
mit viel Applaus und Zugaberufen belohnt wurde. 
 

Bei der spannungsgeladenen Filmmusik von „Indiana 
Jones“ von John Williams hatte jedes Register seine 
Abenteuer gekonnt bestanden. 
   

Nach dem Radetzky-Marsch von Johann Strauss Vater 
als erster Zugabe war es dann leider wirklich Zeit, mit 
„Time to say goodbye“ Abschied zu nehmen von einem 
wieder grandiosen Konzertabend des Musikvereins. 
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Dieser Sommer gehört nicht nur dem Urlaub am 
Meer, oder in den Bergen, nein, genießen Sie den Ur-
laub hier, in unserem Obermeitingen! Warum? Weil 
das der Musiksommer schlechthin wird!  
 

Vom 12. bis 15. August findet bei uns in Obermeitin-
gen das Bezirksmusikfest 2016 des Bezirkes Lech-
Ammersee statt.  
 

Das wird DIE Party, die sich kein echter Obermeitin-
ger entgehen lassen sollte, nicht entgehen lassen 
darf! Von Blasmusik bis Sommernachtsparty ist alles 
dabei, für Alt und Jung, für Kind und Kegel, hören, 

mitspielen, toben, tanzen, trinken, essen und noch 
vieles mehr. 
 

In einem großen Festzelt werden 30 Kapellen und Or-
chester aus nah und fern, ihr Können unter Beweis 
stellen, unter anderem der Europameister der Böh-
misch-mährischen Blasmusik 2013! 
 

Glauben Sie mir: SO KLINGT DER SOMMER! 
Wollen Sie noch mehr erfahren? 
  

Hier: www.mb-obermeitingen.de 
 

Andrea Schalk 

 
Sommer, Sonne, Strand, JA, ABER!!! 

Nicht nur die "Großen" 
können hervorragende 
Musik machen, sondern 
auch unsere Jugend!  
 

Unter der Leitung von 
Wolfgang Forster reisen 
Sie mit unserer Jugend-
kapelle durch die USA, 
treffen Sie Stars wie 
Michael Jackson und 
Queen, dann "Sousen" 
wir zusammen wei-
ter  nach Mexiko zur 
"Fiesta" um in 
das  "Zauberland" des 
"Sounds" zu "Sprin-
gen". Und wenn Sie 
dann noch nicht müde 
sind, singen Sie mit uns  
zu den Bergsteigern  
 

und tanzen Sie Polka 
mit Ihrem "SMS"-
tauglichen Telefon. 
  

Nichts verstanden??? 
 

Macht gar nichts, Sie 
sollen ja auch kommen 
und zuhören. Wir wer-
den Sie sicher nicht ent-
täuschen! 
 

Unsere Reise beginnt 
am 20.03.2016 um 
15.00 Uhr im Bürger-
haus Obermeitingen. 
 

Für eine Kaffee-Pause 
mit selbstgebackenen 
Torten, Kuchen, Muffins 
ist gesorgt. Der Eintritt 
ist frei. 

Andrea Schalk 

Die Jugendkapelle Obermeitingen lädt ein! 

http://www.mb-obermeitingen.de
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Kindergarten St. Mauritius 

 

Kindergartenanmeldung 2016/17 
 

Im Rahmen eines Tages der „offenen Tür“ fanden im Kindergarten St. 

Mauritius am 29. Januar 2016 bereits die Kindergartenanmeldungen für 

das nächste Kindergartenjahr statt. Es wurden 18 Kinder angemeldet.  
 

Wir bitten Eltern, die auch an einem Kindergartenplatz interessiert 

sind und ihr Kind noch nicht angemeldet haben, sich baldmöglichst 

vormerken zu lassen. Ansonsten werden freie Plätze auch an Kin-

der aus Nachbargemeinden vergeben.  

 Zauberer Hardy  
 

begeisterte unsere Kindergartenkin-

der wieder mal mit tollen Zauber-

tricks. Er verriet einige davon sogar 

den Kindern. So wurden sie mit Hil-

fe von Zauberstab und Zaubermüt-

ze zu echten Zaubermeistern. Sie 

zauberten Geld aus der Nase, lie-

ßen Gegenstände verschwinden 

und zum Schluss kam sogar ein 

echtes Kaninchen aus der Zauber-

kiste heraus. 
 

Passen Sie auf,  wenn Sie dem-

nächst einem Kindergartenkind auf 

der Straße begegnen - Sie könnten 

vielleicht von ihm verzaubert wer-

den. 
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Bei unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung wur-

de nicht nur eine neue Vorstandschaft, sondern erstmals 

auch das Amt des Fahnenträger und der Fahnenbeglei-

tung gewählt. 

2.Reihe von Links: Alexander Rid (2.Vorstand & Fahnenbegleitung), 

Tobias Böckle (Beisitzer & Fahnenträger), Moritz Bauch (Kassierer), 

Markus Melder (Beisitzer), Florian Rid (1.Vorstand); 1.Reihe von Links: 

Bernhard Schorer (Fahnenbegleitung), Maximilian Rid (Schriftführer) 

Auf dem Bild fehlend: Ulrich Janicher (Beisitzer) und Daniel Fischer 

(Beisitzer) 
 

Auch in diesem Jahr wird es nicht langweilig! Gestartet 

hat es mit unserem Faschingswagen unter dem Motto 

„90er Disco“. Mit schrillen Farben und viel guter Laune 

erinnern wir an ein vergangenes Jahrzehnt.  
 

Natürlich findet auch wieder eine Skifahrt statt. Hierzu 

laden wir alle Ski-Fanatiker herzlich ein. Zuerst machen 

wir in Galtür die Pisten unsicher und gegen Abend feiern 

wir Apres-Ski und lassen den Tag ausklingen. 
 

Das größte Event dem wir entgegen fiebern ist unser 10. 

Beachparty Jubiläum am Freitag und Samstag den 18-

19.03.2016. Anders als die Jahre zuvor wird der Freitag 

ganz im Sinne der 90er Jahre sein.   

 

Burschenverein 

2015 war ein turbulentes Jahr für unseren Burschenver-

ein Obermeitingen, mit vielen kleinen und großen Veran-

staltungen. An Fasching waren wir unter dem Motto 

„Russische Winter sind hart“ unterwegs. Besonders 

stach dabei unser beheizter Pool heraus, der uns sogar 

auf das Titelblatt der Landsberger Zeitung gebracht hat. 
 

Mit Musik und gutem Essen haben 

wir am 30.04. einen Maibaum ge-

stellt. Auch für die kleinen war die-

ses Jahr etwas geboten, durch das 

Familienfest unserer Festdamen. 

Höhepunkt des Jahres war unser 4 

tägiges Festwochenende mit Fest-

zelt zur Fahnenweihe. Besonders 

schön war der große Festumzug 

und das sehr gut besuchte Traktor 

Pulling. Hierfür ein herzliches Dan-

keschön für die Gemeinschaft, zahl-

reiche Teilnahme und große Unter-

stützung des ganzen Dorfes. 
 

Seither wurde unsere neue Fahne 

bei zahlreichen Festlichkeiten prä-

sentiert. 
 

Zum Abschluss des Jahres feierte 

die Waldweihnacht im Wildgehege 

Premiere. Bei  besinnlicher Kulisse 

mit Glühwein und zahlreichen 

Schmankerln. 

 

Ein turbulentes Jahr für den Burschenverein  

Fasching im Kindergarten 
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Schützengesellschaft 

Bunt gemischt und bunt gekleidet! 

 

Musikschule Lechfeld 

Ankündigung 
 

Wir laden ein zum 

Frühlingskonzert der Musikschule Lechfeld 

Sonntag, 13. März 2016, 16 Uhr 

Aula der Mittelschule Unter-

meitingen   

Neues von der Schützengesellschaft 
 

Königsproklamation mit Ehrung der Vereinsmeister 
 
 

Vor Beginn der eigentlichen Königsproklamation fand die 

Ehrung der Vereinsmeister statt:  
 

Vereinsmeisterin der Schützenklasse Luftgewehr wurde 

Tanja Gilg gefolgt von Manuel Sieger und Tobias Sieger. 
 

Günther Storhas sicherte sich bei den Luftpistolenschüt-

zen vor Anton Rid den Titel des Vereinsmeisters.  
 

Bei unseren LG-Auflageschützen belegte Herbert Sieger 

vor Hermann Näher den ersten Platz.  
 

Vereinsmeisterin der Jugend wurde Lea-Sophie Umbreit, 

gefolgt von Jamie Glogger auf dem zweiten und Ronja 

Rid auf dem dritten Platz.  
 

Direkt im Anschluss wurden die neuen Könige für das 

Jahr 2016 gekürt.  
 

Begonnen wurde mit unseren Jungschützen. Jugendkö-

nigin für das Jahr 2016 ist Ronja Rid. Sie schoss das 

beste Blattl der Jugend, einen 115 Teiler.  
 

Gefolgt von Lea-Sophie Umbreit mit einem 146,4 Teiler 

und Jamie Glogger mit einem 165,9 Teiler.  
 

Bei den Erwachsenen erzielte Hermann Näher mit einem 

24,0 Teiler das beste Blattl. Da er jedoch bereits 2014 

zum Schützenkönig gekürt wurde und somit für die fol-

genden zwei Jahre gesperrt ist wurde er zum Wurstkönig 

gekürt und Tobias Sieger konnte mit seinem 31,7 Teiler 

zum neuen Schützenkönig 2016 gekürt werden.  
 

Brezenkönig wurde Andreas Gilg mit einem 33,7 Teiler.  

 

Tanja Gilg 

Foto: Andreas Gilg 

Die Schützenkönige 2016: 
Ronja Rid und Tobias Sieger 

Ein sehr farbenfrohes und abwechslungsreiches Vorspiel 
von Schülern der Musikschule Lechfeld wurde am letz-
ten Samstag im Januar in der Aula der Mittelschule ab-
gehalten.  
 

Rund 45 Schüler der Musikschule spielten und sangen in 
lustigen Faschingskostümen für ihre zahlreichen Gäste 
(ca. 150). Kinder der musikalischen Früherziehungsgrup-
pen traten im Wechsel mit Instrumentalschülern vor dem 
zahlreichen Publikum auf und zeigten ihre beeindrucken-
den Leistungen mit viel Spaß beim Musizieren. 
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Begegnungsland Lech-Wertach 

 

Bürgerhaus Obermeitingen 

Die Spende kommt dem neuerrichteten Kinderschmerz-

zentrum zugute. Hier werden Kinder und Jugendliche 

behandelt, die aufgrund von chronischen Schmerzen 

einen neuen Zugang zu ihrem Leben erlernen müssen. 

Mehrwöchige betreute Lernprogramme sowie Aufenthal-

te in der Klinik sind für die Kinder und Jugendliche dabei 

besonders hilfreich. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: v. links: Hans Jenuwein, Jörg Roehring, Stefan Egger, 
Benjamin Früchtl 

 

Neuer Pächter im Bürgerhaus 

Das Bürgerhaus in Obermeitingen hat einen neu-
en Pächter. In der Taverna “Limani" kommen 
Liebhaber griechisch-mediterraner und bayeri-
scher Küche voll auf ihre Kosten.  
 

Ein griechisches Sprichwort besagt “der Sitz der 
Gefühle ist der Magen”. Mathäus Kanellopoulos, 
der seit über 30 Jahren Gastwirt mit Herz und 
Seele ist, und seine Frau Chrysanthi wissen dem 
Gaumen zu schmeicheln. Auf der Speisekarte 
stehen neben bekannten griechischen Gerichten 
wie Gyros, Souvlaki, Bifteki und Lammhaxe auch 
Fisch, vegetarische Gerichte und typisch Bayeri-
sches wie Schweinebraten mit Knödeln. 

 

Ab Ende Februar wird die Gaststätte von Diens-
tag bis Samstag mittags und abends öffnen, am 
Wochenende und Feiertagen gibt es durchge-
hend warme Küche. 

 

39. Untermeitinger Kinder-Second-Hand  

Frühjahrsbazar in der Imhofhalle 
 

Verkauf am Sonntag, den 28.02.2016 

 von 10 - 12Uhr. 
 

Einlass für Schwangere und Gehbehinderte ab 9:30 Uhr 

mit Kontrolle durch Mutterpass. 
 

 Verkäufer können sich unter der Email Adresse:  
 
 

shb-untermeitingen@gmx.de  
 
 

mit Angabe von Name, Adresse und Telefonnummer für 

eine Verkaufsliste am 14.02.2016 von 20.00 - 24.00 Uhr 

bewerben. Nur einmalige Anmeldung möglich!!! 
 

Es werden nur Emails berücksichtigt, die in der angegebenen 

Uhrzeit mit allen genannten Daten bei uns eingehen. 
 
 

Die Liste umfasst 30 Artikel und kostet 4,00 Euro!! Wir 

haben nur eine begrenzte Anzahl Verkaufslisten zur Ver-

fügung. Sie erhalten von uns innerhalb von 2 Tagen eine 

Rückmail, ob wir Ihnen eine Verkaufsliste zuteilen konn-

ten. In dieser Nachricht übersenden wir Ihnen auch alle 

Abholmodalitäten für den Samstag 20.02.2016. 
 

Info´s unter Tel.: 08232-72750 / AB 
 

 

Birgit Kraus  
 

(Pressesprecher Kinder-Second-Hand Bazar Untermeitingen) 

 

Frühjahrsbazar in Untermeitingen 

 
 
 

Kinder feiern … 
 

für Kinder im Begegnungsland 
 

Am Tag vor Heilig-Abend war es so wieder so weit. Das 

Begegnungsland Lech-Wertach und die Discothek PM in 

Untermeitingen haben den Jugendlichen der Region das 

Warten auf das Christkind mit der inzwischen legendä-

ren Teenie-XMAS-Party verkürzt.  
 

Rund 600 Jugendliche feierten den Beginn der Weih-

nachtsferien im PM zu den Klängen aktueller Hits von 

David Guetta oder Tiesto.  
 

Stefan Egger (Inhaber Discothek PM) und Benjamin 

Früchtl (LAG-Manager Begegnungsland Lech-Wertach)  

zeigten sich mit dieser Resonanz sehr zufrieden. Und 

nicht nur die beiden: denn ein großer Teil der Einnah-

men wurde wie jedes Jahr wieder an den Förderverein 

der Klinik für Kinder und Jugendliches schwäbisches 

Mutter-Kind Zentrum Augsburg e.V., kurz „mukis“, ge-

spendet.   
 

Hans Jenuwein (stellv. Beiratsvorsitzener mukis) und 

Jörg Roehring (stellv. Vorsitzender mukis) waren jedoch 

nicht nur vom Betrag der Spende begeistert, sondern 

auch von der Idee dahinter: „Hier haben alle was davon. 

Kinder feiern für Kinder“, stelle Jörg Roehring fest.  

mailto:shb-untermeitingen@gmx.de


Starke Kompetenz vor Ort 

Ob Geldanlage, Vorsorge oder der Wunsch nach der eigenen Immobilie, 

wir haben die richtigen Ansprechpartner für Sie in unserer Geschäftsstelle 

in Untermeitingen. 

Unsere Beraterinnen und Berater freuen sich auf Sie. 
Raiffeisenbank 

Schwabmünchen eG 

 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

 

31.03.2016 


